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Einzelexemplare sind außerhalb des

Verbreitungsgebietes zum Preis von

0,40 Euro pro Exemplar und Erschei-

nen zuzüglich Versand- und Porto-

kosten über den Verlag zu beziehen.

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt, nicht zumutbare bzw.
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dert werden, ebenso für nicht erschie-
nene Anzeigenveröffentlichungen und –
platzierungen. Ansprüche, insbesondere
auf Schadenersatz, sind ausdrücklich
ausgeschlossen. Anzeigeninhalt ohne
Gewähr.
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Auflage: 3.500 Stück

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Neujahrsempfang

Am Donnerstag, dem 17. Januar hatte unsere Bürger-
meisterin Doreen Boßdorf Vertreter aus Kommunal-
politik und Wirtschaft sowie alle Vereinsvorsitzenden
zum Neujahrsempfang geladen.

Da wurde es im oberen Flur
der Gemeindeverwaltung
ziemlich eng. Rund 70 Gäste,
unter ihnen auch die Bürger-
meister der Nachbar-
gemeinden, nutzten die Ge-
legenheit, mit Doreen Boßdorf
ins Gespräch zu kommen und ihr für die neue Herausforderung viel Erfolg
zu wünschen.
In ihrer Begrüßungsrede verwies sie auf die ersten Arbeitstage und Termine, zu
welchen auch ein Gespräch mit ihrem Vorgänger Wilfried Rauhut gehörte.
Momentan stehe der Beschluss des Haushaltes 2019 an. Dazu hatte sie sich
gemeinsam mit den Amtsleiterinnen detailliert mit allen Unterlagen beschäftigt.
Abschließend rief Bürgermeisterin Doreen Boßdorf dazu
auf, sich gemeinsam mit ihr nicht nur für das Gemeinwesen
einzusetzen, sondern sich auch bei kommunalpolitischen
und gesellschaftlichen Diskussionen zu Wort zu melden und
die Fähigkeiten einzubringen.
Sie werde sich weiter dafür einsetzen, die Rahmen-
bedingungen für die Entwicklung unserer Gemeinde und
ihrer Eigenständigkeit zu verbessern. Nirgendwo seien die
Beziehungen der Einwohner zu ihren gewählten Vertretern
näher als auf kommunaler Ebene.
Danke an Enrico Körner und Henry Bednarczyk für die

musikalische Begleitung des Nachmittags!

Bekanntmachungen im Amtsblatt

Das „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“ liegt im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf aus.

Es enthält in diesem Monat Informationen/Bekanntmachungen zu folgenden Themen:

Sitzungstermine Monat Februar:

Sozialausschuss:
Mittwoch, 06.02.2019, 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, Dorf-
straße 14 f, 14913 Niedergörsdorf

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 20.02.2019, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

• Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Gemeindevertretersitzung vom 12.12.2019
• Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mellnsdorf am Freitag, dem

22.02.2019, 19.00 Uhr im Gemeinderaum Mellnsdorf
• Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Danna/Eckmannsdorf am Freitag,

05.04.2019, 19.00 Uhr in der Gaststätte der AFB Agrar GmbH Blönsdorf

World-Café

Beim World-Café handelt es sich um eine Workshop-Methode, die in den USA entwickelt wurde. Die Idee
des World-Cafés ist es, Menschen miteinander ins Gespräch zu bringen.
In Vorbereitung auf die Kommunalwahl am 26. Mai, bei der wir auch unsere Gemeindevertreter und die
Ortsvorsteher wählen, ist das eine gute Methode, die Arbeit in der Gemeindevertretung Niedergörsdorf
und die eines Ortsvorstehers vorzustellen und allen Interessierten Fragen zu beantworten.

Am Samstag, dem 16.02.2019, von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr laden wir deshalb in den Großen
Saal des Kulturzentrums DAS HAUS ein.
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An mehreren Tischen werden die Fraktionen unserer Gemeindevertretung
Niedergörsdorf und ausgewählte Ortsvorsteher von ihren Tätigkeiten be-
richten und mit hoffentlich vielen Gästen ins Gespräch kommen. Dafür ist
pro Tisch/Fraktion jeweils ein Zeitrahmen von 20 Minuten gesetzt. Danach
wird gewechselt, bis alle Anwesenden an jedem Tisch waren. Natürlich
wird die Veranstaltung einen thematischen Einstieg bekommen und zum
Abschluss eine Reflexionsrunde.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Stellenausschreibung

In der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf ist zum 1. März 2019 die Stelle
einer Sachbearbeiterin/ eines Sachbearbeiters für den Bereich Vollstre-
ckung (Innen- und Außendienst) zu besetzen.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Es handelt sich um eine unbefristete
Vollzeitstelle.

Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben:
• Bearbeitung von Vollstreckungsmaßnahmen (Prüfen der Vollstreckungs-

voraussetzungen, Ermittlung von Vermögens- und Eigentums-
verhältnissen)

• Vollstreckung in das bewegliche und unbewegliche Vermögen
• Durchführung von Pfändungen (z. B. Kontopfändung, Lohn- und

Gehaltspfändung)
• Ausführung der Vollstreckungsaufträge durch Aufsuchen und Ermitteln

von Schuldnern im Außendienst
• Verwaltung des Fundbüros

Anforderungsprofil:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r
• selbstständiges organisiertes Arbeiten
• hohes Engagement, psychische Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen

und Verantwortungsbewusstsein
• Kommunikations-, Konflikt- und Teamfähigkeit
• höflicher, aber bestimmter Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern,

auch in Stresssituationen
• sichere EDV-Kenntnisse
• Bereitschaft zur Fortbildung und zu flexiblen Arbeitszeiten
• PKW-Führerschein.

Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren, modernen Arbeitsplatz
• eine Vollzeitstelle
• die Mitarbeit in einem engagierten Team und
• berufliche Entwicklungsmöglichkeiten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum
12.02.2019 an die Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, Hauptamt Frau Schütze,
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf.

Hinweis: Es können keine Kosten für die Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen übernommen werden. Bitte legen Sie einen frankierten Rück-
umschlag bei.

Interview mit dem Schiedsmann
der Gemeinde Niedergörsdorf Paul Schuknecht:

Fläming-Info: Herr Schuknecht,
Sie wohnen seit einigen Jahren im
Ortsteil Seehausen der Gemeinde
Niedergörsdorf und sind seit einem
Jahr Schiedsmann der Gemeinde
Niedergörsdorf. Wie viele Schieds-
verfahren hatten Sie bisher?
Paul Schuknecht (Schuknecht):
Bisher gab es noch kein Schieds-
verfahren. Allerdings habe ich in drei
Fällen ausführliche Beratungs-
gespräche geführt. Dabei wurde
jeweils klar, dass ein Schieds-
verfahren entweder nicht zulässig
wäre oder nicht sinnvoll erscheint.

Fläming-Info: Bei welchen Rechtsstreitigkeiten ist die Schiedsstelle zu-
ständig?
Schuknecht: Die Zuständigkeit der Schiedsstelle ist einerseits abhängig
von den Fällen, wie z.B. ein Nachbarschaftsstreit über Bäume, die zu

nahe an der Grundstücksgrenze stehen, aber auch leichte Straftatbestände
wie Beleidigung oder Körperverletzung. Andererseits spielt auch der Wohn-
ort der Beteiligten eine Rolle.

Fläming-Info: Kostet das Schiedsverfahren Geld?
Schuknecht: Ja, es wird eine geringfügige Gebühr fällig (max. 50 €). Die
Kosten muss der Antragsteller vorstrecken. Es kann aber Gegenstand
eines Vergleiches sein, sich die anfallenden Kosten zu teilen.

Fläming-Info: Warum sollte ich ein Schiedsverfahren anstreben?
Schuknecht: Es ist immer besser, wenn sich streitende Parteien einigen,
statt einen Streit über lange Zeit schwelen zu lassen. Außerdem ist es
erheblich billiger, einen Vergleich über die Schiedsstelle zu erzielen, als
Gerichte einzuschalten. Dort belaufen sich die Kosten für ein Verfahren
auf mindestens 500 €.

Fläming-Info: Aber wenn ich weiß, dass ich im Recht bin?
Schuknecht: Auch bei Nachbarschaftsangelegenheiten ist die Rechtsla-
ge oft sehr kompliziert. Sie wissen also nicht im Vorhinein, ob Sie Recht
bekommen und schon gar nicht wann. Manche Verfahren ziehen sich über
Jahre hin und die Parteien einigen sich am Ende auf einen Vergleich, um die
Prozesskosten nicht sinnlos in die Höhe zu treiben. Das können Sie bei
einem Schiedsverfahren schneller haben – und kostengünstiger.

Fläming-Info: Kann es vorkommen, dass ich ein Schiedsverfahren bean-
tragen muss?
Schuknecht: Ja, in manchen Fällen müssen Sie  - bevor Sie ein Gerichts-
erfahren anstreben (Strafsachen, einige Zivilstreitigkeiten) - die Schieds-
stelle einschalten. Im Zweifelsfall können Sie mich vorher immer unver-
bindlich fragen.

Fläming-Info: Können Sie auch als Rechtsberater fungieren?
Schuknecht: Nein, ich kann nur auf verschiedene Rechtsgrundlagen hin-
weisen, die deutlich machen, dass das Gefühl „Ich habe recht!“ oft nicht
ausreicht, um zu einer Lösung zu gelangen. Meine Rechtskenntnisse sind
vorwiegend darauf gerichtet, festzustellen, ob ein Schiedsverfahren zu-
lässig ist und wie man einen vollstreckbaren Vergleich formuliert.

Fläming-Info: Muss ein Antragsgegner zum Schiedsverfahren erschei-
nen; könnte er auch einen Rechtsanwalt beauftragen?
Schuknecht: Die persönliche Anwesenheit ist verpflichtend. Ein Rechts-
anwalt oder irgendeine andere Person kann als Beistand mitgebracht
werden. Diese Personen können im Verfahren unterstützen – einen Ver-
gleich können aber nur die beiden streitenden Personen miteinander ver-
einbaren.

Fläming-Info: Fällen Sie am Ende eines Verfahrens ein Urteil?
Schuknecht: Nein, das ist ein entscheidender Unterschied zum Gericht:
Wenn ein Schiedsverfahren gelingt, dann schließen die beiden Parteien
einen Vergleich. Die Parteien können dort alles formulieren, was den Streit
beendet (Ausgleichzahlungen, Entschuldigungen, Wiedergutmachungs-
maßnahmen…). Die Schiedsperson achtet darauf, dass die Vereinbarun-
gen nicht gegen die „guten Sitten“ verstoßen und dass sie notfalls auch
einklagbar sind. Denn ein Vergleich bleibt 30 Jahre rechtswirksam! Der
Vergleich ist nur dann wirksam, wenn beide Parteien ihn unterschreiben.
Deswegen muss die Schiedsperson während des Verfahrens immer die
Interessen beider Parteien im Blick zu haben. Wenn eine Partei sich be-
nachteiligt fühlen würde, wäre ein Scheitern zu erwarten. Und selbstver-
ständlich wahrt die Schiedsperson absolutes Stillschweigen über alles,
was in der Verhandlung besprochen wurde!

Fläming-Info: Was passiert, wenn ein Schiedsverfahren scheitert?
Schuknecht: Auf jeden Fall ist es dann beendet. Wenn es ein verpflich-
tendes Verfahren war (einer Klage bei Gericht vorgeschaltet) wird eine
Erfolgslosigkeitsbescheinigung (bei zivilrechtlichen Themen) bzw. eine
Sühnebescheinigung (bei strafrechtlichen Themen) ausgestellt. Damit kann
ein Kläger dann weiter vor Gericht aktiv werden.

Fläming-Info: Wünschen Sie sich, dass mehr von Schiedsverfahren Ge-
brauch gemacht wird?
Schuknecht: Einerseits ist es schön, wenn Menschen in Frieden
miteinander leben und ihre Streitigkeiten selber beilegen können. Manchmal
ist es aber hilfreich, jemanden zu haben, der in einer Auseinandersetzung
hilft, bevor es zu jahrelangen Nachbarschaftszwisten oder gerichtlichen
Auseinandersetzungen kommt. Ich wünsche mir, dass die Menschen mehr
Vertrauen in die außergerichtliche Einigung entwickeln. Das würde unser
Leben etwas leichter machen.

Fläming-Info: Haben Sie eine Qualifikation zum Streit schlichten‘?
Schuknecht: Ich habe durch meine frühere berufliche Tätigkeit als Lehrer
und Schulleiter sehr häufig Konflikte zwischen verschiedenen Parteien
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Abschluss der Schöffenwahl 2018

Die Schöffenwahlen wurden im Jahr 2018 erfolgreich abgeschlossen. Am
01.01.2019 begann für über 2000 Schöffinnen und Schöffen sowie
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen die fünfjährige Amtszeit bei den
Amts- und Landesgerichten.
Das Ministerium der Justiz und für Europa und Verbraucherschutz des
Landes Brandenburg dankt deshalb allen Schöffenbewerberinnen und –
bewerbern für ihre Bereitschaft zur Kandidatur und Ausübung dieses
Ehrenamts.

schlichten müssen (Schüler – Schüler; Schüler – Lehrer; Lehrer – Eltern;
Lehrer – Lehrer). Außerdem sind Schiedspersonen verpflichtet, regelmä-
ßig an Fortbildungen teilnehmen um ihren Kenntnisstand über wichtige
Rechtsfragen und ihre Fähigkeiten der Gesprächsführung in Konflikten zu
erweitern.

Fläming-Info: Wo wir gerade beim Wünschen sind: Was wünschen Sie
sich fürs kommende Jahr?
Schuknecht: Dass ich eine stellvertretende Schiedsperson an meiner
Seite habe. Es ist in manchen Fällen notwendig (z.B. wenn ich mit einer
Partei verwandtschaftlich oder freundschaftlich eng verbunden bin) oder
sinnvoll (wenn ein größeres Vertrauen zur stellvertretenden Schieds-
person besteht) das Verfahren an eine andere Person zu übergeben.
Ich fände es gut, wenn die stellvertretende Schiedsperson eine Frau wäre
und in einem anderen Ortsteil von Niedergörsdorf wohnen würde.

Fläming-Info: Danke für das Gespräch.
Schuknecht: Ich habe zu danken für die Gelegenheit, das Schiedsamt
etwas ausführlicher darstellen zu können.

Der Seniorenbeirat informiert

Tagesfahrten 2019

In der letzten Sitzung des Seniorenbeirates wurde beschlossen, auch im
Jahr 2019 Tagesfahrten durchzuführen. Mehrheitlich wurde der Wunsch
geäußert, die Bustour mit einer Dampferfahrt zu verknüpfen. Dadurch
können auch jene Senioren an der Tagesfahrt teilnehmen, denen das
Laufen etwas schwerer fällt.
Die Tagesausflüge werden im Monat September durchgeführt. Nachstehend
die Termine, wie sie mit dem Busunternehmen und der Reederei vorab
festgelegt sind:

1. Fahrt am 03.09.2019
2. Fahrt am 10.09.2019
3. Fahrt am 11.09.2019
4. Fahrt am 17.09.2019
5. Fahrt am 18.09.2019
6. Fahrt am 19.09.2019

Die tatsächliche Anzahl der Fahrten ist abhängig von der Zahl der ange-
meldeten Teilnehmer; Abfahrtszeiten werden vereinbart, wenn die
Teilnehmerzahl feststeht.

Geplante Reiseroute:

Abfahrt vom Heimatort zur Havelpromenade nach Ketzin bei Potsdam.
Anschließend geht es mit dem Schiff weiter zu einer Dreizehn-Seen-
Rundfahrt.
Fahrtdauer: 5,5 Stunden

Die einzelnen Stationen unserer Rundfahrt sind:
Ketzin – Phöben – Zernsee – Werder – Schwielowsee – Caputh – Templiner
See – Potsdam – Tiefer See – Griebnitzsee – Stölpchensee – Kleiner
Wannsee – Großer Wannsee – Pfaueninsel – Jungfernsee – Sacrow
Paretzer Kanal – Ketzin

Das Mittagessen werden wir auf dem Schiff einnehmen. Zwei Gerichte
stehen zur Auswahl. Selbstverständlich gibt es auch einen Nachtisch.
Getränke und Eisspezialitäten können ebenfalls jederzeit auf dem Schiff
bestellt werden. Vor Ende der Rundfahrt werden Kaffee und Kuchen
serviert.

Anschließend geht es mit dem Bus wieder in unsere Heimatorte, in denen
wir gegen 18.00 Uhr ankommen werden.

Die Kosten der Tagesfahrt für Bus, Schiff, Mittagessen und Kaffeetrinken
belaufen sich auf 53,00 Euro pro Person. Das Entgelt für die Teilnahme ist
bis zum 15.04.2019 zu entrichten. Wie auch in den Vorjahren, werden die
Beauftragten des Seniorenbeirates in den Ortsteilen rechtzeitig die
Teilnehmer ermitteln und das Entgelt kassieren.

Wir wünschen allen Senioren der Gemeinde Niedergörsdorf einen guten
Start ins Jahr 2019! Freuen wir uns also auf schöne und erholsame Tages-
fahrten im September!

Der Seniorenbeirat

Kinder- und Jugendarbeit

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Tatütata die Feuerwehr ist da

Am 15.1.2019 war die Feuerwehr zu Besuch bei den Vorschulkindern. Es
sollte ein spannender Projekttag werden.
Sie lernten, dass es gutes Feuer gibt, z.B. eine Kerze, Kamin oder Lager-
feuer und dass daraus bei Unachtsamkeit Gefahr entstehen kann.

Der Feuerwehrmann Rene Buhle zeigte, wie man mit einem Streichholz
eine Kerze anzündet und was vorher zu beachten ist (Haare zusammen
binden, Ärmel hochschieben und Wasser bereitstellen). Außerdem haben
wir Wissenswertes über richtiges Verhalten bei Rauch erfahren und die
Schilder der Notausgänge in der Kita entdeckt.

Zum Schluss wurde mit einem echten
Telefon der Notruf geübt.
Wir bedanken uns herzlich beim
Team der Brandschutzerziehung
Teltow-Fläming für diesen lehr-
reichen Vormittag.
 

Die Vorschulkinder und

Daniela Maetzing
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Geburtstage der Senior/innen

Ein Wort

Du kannst in einer bestimmten Stunde und

für bestimmte Menschen zu einem Wort

werden oder

doch wenigstens in die Nähe dessen

kommen, was an dir Wort wäre.

Ein Wort sein, das kann so aussehen, dass

ein Mensch durch dich und das, was du ihm

sagst,

ermutigt wird, dass er Trost findet, dass er

ein Stück Freiheit findet,

dass er seinen Schritt in der nächsten

Stunde mit mehr Vertrauen setzt.

Wenn du zu einem Wort geworden bist, dann

gehen Liebe und Klarheit,

Vertrauen und Zuversicht aus von dir für

jeweils den Menschen in deiner Nähe,

der ohne ein solches Wort an seinem Leben

und seinem Schicksal verzagte.

Und vielleicht begegnet dir in einer guten

Stunde auch selbst ein Mensch, von dem du

empfindest:

Was der mir sagt, kommt weiter her als nur

von diesem Menschen.

Er ist – für mich – das Wort, das mich meint.

(Jörg Zink)

Wir wünschen Ihnen am Geburtstag
viele liebe Worte und im neuen Lebens-
jahr immer einen Menschen, dessen Worte
Sie erfreuen, trösten und begleiten!

Aus den Ortsteilen

Altes Lager

Die Feuerwehr Altes Lager hatte eingeladen und alle kamen

Trotz teilweise widriger Witterungsbedingungen kamen zum diesjährigen
Knutfest in Altes Lager viele Einwohner und Gäste. Der mittlerweile bereits
zur Tradition gewordene Termin nach dem Jahresbeginn wird genutzt, um
mal wieder mit den Nachbarn ins Gespräch zu kommen.
Die Feuerwehr freute sich über jeden Besucher und bei Würstchen und
Glühwein wärmten sie sich am Feuer. Die Kinder- und Jugendfeuerwehr
kümmerte sich um die jüngsten Gäste mit kleinen Feuerschalen und Stock-
brot.
Eine rundum gelungene Veranstaltung, auch wenn der Schnee fehlte. 
“Vielen Dank an alle!

Niedergörsdorf

Frühjahrsputz und MID-Sommer-Fest in Niedergörsdorf

Der Niedergörsdorfer Stammtisch lädt zum nächsten Treff am 15. Februar
um 16.30 Uhr ein.
Wir treffen uns vor der Turnhalle und gehen anschließend in den Gemeinde-
raum im Fläming Haus.
Als erstes steht dieses Jahr der Frühjahrsputz am 6. April an und stets auf
der Agenda steht unser Sommerfest.
Wir freuen uns auf die Teilnahme unserer Dorfbewohner.
 
Marlen Seidel & Michaela Daut

Aktuelles vom FSV 76 Niedergörsdorf e.V.

Liebe Turner und Sportler,
aktuell findet unser Kinderturnen für Mädchen und Jungen im Alter von 4
bis 6 immer montags von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr in der Turnhalle Nieder-
görsdorf statt.
Im Moment haben wir keine freien Plätze. Wenn Sie aber Interesse haben,
setzen wir Sie auf die Warteliste.
Infos unter Marlen Seidel: 017697330440.

Im Laufe des letzten Jahres hat sich eine weitere Sportgruppe gebildet.
Hier findet das Training „Top Fit“ immer mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr
unter der fachmännischen Anleitung von Frau Kathrin Hoyer statt.
Hier können Männer und Frauen jedes Alters ihre Gesundheit fördern,
mobil und beweglich bleiben.
 
Marlen Seidel

FSV 76 Niedergörsdorf e.V.

Thomaswoche 2019

Die Thomaswoche – eine etwas andere Art der Bibelwoche – hat
inzwischen eine gute Tradition in der Kirchengemeinde Niedergörsdorf,
die auch in diesem Jahr fortgeführt werden soll.
Der „zweifelnde Thomas“ aus dem Johannesevangelium ist dabei unser
Namenspatron. Wie er wollen wir im Zuge dieser Thomaswoche Dinge
hinterfragen, aus anderen Perspektiven betrachten und zum Teil weltliche
Themen aufgreifen und schauen, wie sie sich mit Religion verbinden
lassen.
Zum Einstieg ins Thema gibt es eine kleine Präsentation, über die im An-
schluss diskutiert werden soll/kann/darf … Ein thematisch „passendes“
Drei-Gänge-Menü sorgt dabei für den kulinarischen Rahmen.

Dienstag, 26. Februar, 18.00 Uhr
„Hahahahalleluja! Hat Jesus auch mal gelacht?“
Der historische Jesus und die Frage nach Witz und Humor

Mittwoch, 27. Februar, 18.00 Uhr
„Harry, Frodo und andere Erlöser“
Die Theologie bei Harry Potter, Herr der Ringe u. a.

Donnerstag, 28. Februar, 18.00 Uhr
„Die junge Frau Maria“
Übersetzungsvarianten der Bibel und deren Folgen

Alle Thomaswochenabende finden wie immer im Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde Niedergörsdorf statt (Dorfstraße 9, 14913 Niedergörsdorf).
Mindestteilnehmerzahl: 7 Personen, maximale Teilnehmerzahl: 22 Personen
Wir bitten aus Planungsgründen um verbindliche Anmeldungen bis
12.02.2019 unter der Rufnummer 033741/72235 oder per E-Mail:
gemeinde@kirche-niedergoersdorf.de
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Wergzahna

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Wergzahna

am Freitag, dem 29.03.2019, um 19.00 Uhr
im Gemeinderaum Wergzahna

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Wergzahna gehören, auf de-
nen Jagd ausgeübt werden darf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
3. Kassenprüfungsbericht
4. Diskussion
5. Beschlussfassung

•  zur Bestätigung des Rechenschafts- und des Kassenberichtes
• zum Haushaltsplan 2019/20
• zur Entlastung des Vorstandes
• zur Bestellung des Rechnungsprüfers
• zur Auszahlung des Reinertrages 2018
• Wahl des Jagdvorstandes

6. Schlusswort und gemütliches Beisammensein

Anmerkung:
Die Jagdgenossen werden gebeten, dem Jagdvorstand die fehlenden
Bankverbindungen nach dem SEPA-Verfahren mitzuteilen.

Dietz

Jagdvorsteher

Schönefeld

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Der Schönefelder Heimatverein 2018 e. V. lädt zur diesjährigen, ordentli-
chen Mitgliederversammlung am Donnerstag, dem 14.02.2019, um 19.00
Uhr in das Gemeindehaus, Schönefeld 6 ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstandes
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfä-

higkeit der Mitgliederversammlung
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Entgegennahme des Jahresberichts für das abgelaufene Geschäfts-

jahr und Entlastung des Vorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Änderung des Vorstandes: Wahl eines Nachfolgers für den ausschei-

denden stellvertretenden Vorsitzenden
7. Satzungsänderungen
8. Anträge
9. Jahresplanung/Vorschau auf Vereinsaktivitäten
10.Verschiedenes

Ergänzende Anträge oder Anregungen sind fristgerecht beim Vorstand
einzureichen.

Andreas Glompe

Erster Vorsitzender

Veranstaltungen

Montag, 4. Februar, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Katrin Hoyer (FSV 76 Niedergörsdorf e. V.) bringt Bewegung in
den kleinen Saal. Freuen Sie sich auf Klemmkuchen mit Sahne!

Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT

Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 12. Februar, 19.30 Uhr/
Mittwoch, 13. Februar, 19.30 Uhr
DANCE MASTERS! Best of Irish Dance
Eine fesselnde Zeitreise durch das Irland der letzten 200 Jahre – irisch
frisch und lebensfroh!“Aufgrund der erfolgreichen und zahlreich ausver-
kauften Tourneen seit 2014 mit den "DANCE MASTERS! Best of Irish Dance"
soll die Erfolgsgeschichte dieser Show auch 2019 fortgesetzt werden.
DANCE MASTERS! erzählt die Geschichte des irischen Stepptanzes auf
musikalische und tänzerische Weise. Eine berührende Liebesgeschichte
zwischen Patrick und Kate führt die Zuschauer vom 18. Jahrhundert über
verschiedene Epochen bis zur heutigen Zeit.
Irische Stepptänzer und Stepptänzerinnen zeigen in authentischen und
farbenfrohen Kostümen die zahlreichen Facetten des irischen Stepptan-
zes. Ausgefeilte Choreografien und die perfekt ausgeführten „clicks“, de-
ren Schnelligkeit kaum zu überbieten ist, faszinieren die Zuschauer immer
wieder.“
HINWEIS: Für diese Veranstaltung erhalten Sie die Tickets bei der MAZ,
der Stadtinformation Jüterbog und an allen bekannten VVK-Stellen sowie
versandkostenfrei unter Telefon: 03 65.548 18 30 und online unter
www.resetproduction.de.“

Eintritt: ab 49,90 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 16. Februar, 20.00 Uhr
Fastnacht in der Kulturscheune Seehausen

Sonntag, 17. Februar, 13.00 Uhr
Auf den Spuren der Wölfe
Wir erkunden den faszinierenden und großen Lebensraum der Wölfe und
entdecken mit etwas Glück die eine oder andere Wolfsspur.
Leitung: Andreas Hauffe, Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: B101, Ampelkreuzung bei Luckenwalde, Beginn des Rundwander-
wegs Wurzelberg, Dauer ca. 3 bis 4 Stunden
Hinweis: Beitrag 7 Euro (ermäßigt 3,50 Euro). Bei hoher Schneelage oder
vereisten Wegen findet die Veranstaltung nicht statt. Anmeldung erforder-
lich unter Tel. 0331/7453101 oder E-Mail: niebruegge@stiftung-nlb.de
Da die Veranstaltungen auf einem ehemaligen Truppenübungsplatz statt-
finden, ist vor dem Betreten eine Haftverzichtserklärung zu unterschreiben.

Sonntag, 17. Februar, 15.00 Uhr
Kinderfasching (mit Mitbringbuffet) in Oehna, Gemeinderaum

Samstag, 23. Februar, 20.00 Uhr
Männerfastnachten
Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“, Dennewitz 12, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741/72030, Internet: www.wirtshaus-dennewitz.de

Samstag, 23. Februar, 20.11 Uhr
Karneval mit den Urstromtalern
„25 Jahre Auf und Nieder – Die Urstromtaler kommen immer
wieder!“
Die Jecken vom Woltersdorfer Karnevalsverein e. V. sind los. Bereits zum
dritten Mal begrüßen wir die Urstromtaler im HAUS und freuen uns auf ihr
buntes Programm.

Eintritt: VVK 8,00 EUR, AK 10,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 24. Februar, 14.00 Uhr
Senioren-Karneval
Die jüngsten Urstromtaler (auch „Nuthewichtel“ genannt) und die
Falkenberger Tanzmäuse erobern die 5. Jahreszeit!

Eintritt: VVK 8,00 Euro, AK 10,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de
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Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Die Kleider- und Möbelkammer (Eichenweg 2, 14913 Niedergörsdorf/
OT Altes Lager) ist montags bis freitags in der Zeit von 09.00 Uhr bis 15.00
Uhr geöffnet.
Es gibt sehr viele Hilfsbedürftige, die auf Unterstützung angewiesen sind.
Deshalb nehmen wir gern ordentliche, noch tragbare Bekleidung an.
Gut erhaltene Möbel holen wir nach vorheriger Absprache und Bedarf ab;
auch unterstützen wir Haushaltsauflösungen
Telefon: 033741/808907 oder 03372/441710, E-Mail: spende@dw-tf.de
Weitere Informationen unter http://www.dw-tf.de/begegnung/mgh-jump-
altes-lager

Bitte vormerken:

Freitag, 1. März, 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung des Heimatvereins Oehna, anschließend
Informationen zu „Erste Hilfe mit Köpfchen“
im Gasthof Witte

Montag, 4. März, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag mit Bariton Urmas Pevgonen“„Schütt' die Sorgen in
ein Gläschen Wein“ – Zum Rosenmontag erfreut Sie Urmas Pevgonen mit
einem bunten Programm zum Mitsingen und Mitschunkeln. Überraschun-
gen haben der Bariton und seine Akkordeon-Begleitung immer parat!

Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 5. März, 19.00 Uhr
Kraftfahrerschulung für Senioren und andere interessierte Kraftfahrer
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Malterhausen

Freitag, 8. März, 19.00 Uhr
Musikalischer Frauentag mit den Happy Tones – „Wir sind keine
Engel“
Freuen Sie sich zum Frauentag auf ein musikalisches Highlight der beson-
deren Art: Die „Happy Tones“ um Sängerin Josi Kaluza präsentieren Songs
aus Pop, Folk und Gospel, wie zum Beispiel „Bei mir bist du schön“, „The
Show must go on“ oder „Diamonds are a girls best friends“.

Eintritt: VVK 15,00, AK 20,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de
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